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Vor fast 20 Jahren verschwand die DDR von
der politischen Landkarte. Zahlreiche Dampf-,
Diesel- und Elloks der Deutschen Reichsbahn
(DR), der Staatsbahn der DDR, sind jedoch bis
heute erhalten geblieben. Entweder stehen sie
noch in Diensten der Deutschen Bahn AG, wer-
den von Privat- und Werkbahnen genutzt oder
erinnern in Museen oder bei Traditionsbahnen
an eine längst vergessene Eisenbahnzeit.
Die Beschaffung und der Einsatz der Lokomoti-
ven und Triebwagen bei der DDR waren maß-
geblich von der sozialistischen Planwirtschaft
mit ihren häufigen Kurswechseln und den oft
ideologisch motivierten Eingriffen der Sozialisti-
schen Einheitspartei Deutschlands (SED) be-
stimmt. Darüber hinaus zwangen fehlende
Produktionskapazitäten in der volkseigenen
Schienenfahrzeug-Industrie sowie knappe Res-
sourcen bei Material, Geld und Arbeitskräften
die DR immer wieder zu Änderungen in ihren
Planungen hinsichtlich des Traktionswechsels.
Erst am 29. Oktober 1988 endete auf den Re-
gelspurgleisen der DR die Dampflokzeit.
Dank des Engagements, des technischen
Sachverstands und des Improvisationsvermö-
gens der Eisenbahner konnte die DR das enor-
me Beförderungsaufkommen auf ihren Strecken

bewältigen. Um die Lieferengpässe der Schie-
nenfahrzeug-Industrie der DDR kompensieren
zu können, baute die DR das Produktionsprofil
einiger ihrer Reichsbahnausbesserungswerke
erheblich aus. Neben der klassischen Instand-
setzung konnten nun auch Lokomotiven und
Triebwagen in den eigenen Werkstätten grund-
legend modernisiert werden. Bei so manchem
Triebfahrzeug ging dies bis hin zum völligen
Neubau.
Der vorliegende Typenkompass beschreibt in
kompakter Form die wichtigsten von der DR
zwischen 1945 und 1990 beschafften bzw.
modernisierten Dampf-, Diesel- und Elektroloks
einschließlich der Diesel- und Elektrotriebwa-
gen sowie der Triebwagen für die Berliner S-
Bahn. Dazu gehören neben den nach dem
Zweiten Weltkrieg übernommenen, später um-
gebauten Kleinloks und Wehrmachtsmaschi-
nen auch die aus der ČSSR, der UdSSR, Un-
garn und Rumänien importierten Triebwagen,
Diesel- und Elloks. Ein Kapitel stellt die wich-
tigsten regel- und schmalspurigen Dieselloks
für Werk-, Anschluss- und Feldbahnen vor.

Klaus-Jürgen Kühne
Halle (Saale), im Januar 2010

Vorwort
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vom Führerhaus bis zum Mischkasten reichen-
den Domverkleidung, der kegeligen Rauch-
kammertür und der steilen Frontschürze eine
unverwechselbare Silhouette. Am 30. April
1962 schickte das Raw Meiningen die 01 501
auf Abnahmefahrt. Das Baumuster offenbarte
jedoch mehrere Mängel, deren Beseitigung
sehr viel Zeit und Geld kosteten. Als Flop er-
wiesen sich auch die bei 01 504 erstmals ein-
gebauten Boxpok-Radsätze, mit denen nur
zwölf Maschinen ausgerüstet wurden. Die
enormen Kosten führten innerhalb der DR zu
einem massiven Streit über das Für und Wider
der geplanten Rekonstruktion aller 01er. Die
DR entschied sich daher am 22. November
1963, nur 35 Maschinen modernisieren zu
lassen. Davon sollten 28 Maschinen mit einer
Ölhauptfeuerung ausgerüstet werden. 01 535
wurde schließlich als letzte am 31. Mai 1965

Die Baureihen 01 und 03 bildeten viele Jahre
bei der DR das Rückgrat im Schnellzugdienst.
Der DR waren jedoch nach dem Zweiten Welt-
krieg nur 70 Maschinen der Baureihe 01 ver-
blieben, von denen fünf aufgrund schwerer
Schäden ausgemustert werden mussten. Da
die Beschaffung neuer Schnellzug-Maschinen
nicht möglich war und sich die Entwicklung
moderner Dieselloks verzögerte, entschloss
sich die DR im Frühjahr 1958, die Baureihe
01 im Zuge des Reko-Programms zu moderni-
sieren. Kernstück der Rekonstruktion war der
Einbau eines leistungsfähigen Verbrennungs-
kammer-Kessels, der von der FVA Halle (Saa-
le) entwickelt wurde. Parallel dazu begannen
die Vorarbeiten für die anderen konstruktiven
Änderungen. Besonderen Wert legte die DR auf
die äußere Gestaltung der Reko-01er. Diese
besaß mit ihrem hochliegenden Kessel, der

Baureihe 01.5 
(Rekolok; ab 1970: BR 01.05, BR 01.15)

1. Dampflokomotiven der DR

Foto: P. Gericke, Archiv D. Endisch
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fertig gestellt. Dank des sehr 
leistungsfähigen Kessels, der
bis zu 16,8 t Dampf je Stunde
erzeugen konnte, erwies sich die
Baureihe 01.5 als eine der be-
sten deutschen Dampfloks. Die
ölgefeuerten Reko-01er besaßen
eine indizierte Leistung von rund
2.500 PSi. Die Baureihe 01.5
war zunächst in den Bahnbe-
triebswerken Erfurt P und Witten-
berge konzentriert. Die sieben
Kohleloks waren im Bw Berlin
Ostbahnhof zuhause. Ab 1973
sank der Stern der Reko-01er
langsam. 01 520 wurde als
letzte Öllok am 8. Januar 1982
im Bw Saalfeld abgestellt. We-
nig später, am 29. September
1982, folgte 01 512 als letzte
Kohlelok. Insgesamt fünf Reko-
01er blieben als Museums-
stücke erhalten.

Baureihe 01.5 01.5
Baureihen-Nr. ab 1970 01.15 01.05
Bauart 2´C1´h2 2´C1´h2
Betriebsgattung S 36.20 S 36.20
Länge ü. Puffer (2´2´ T 34) 24.350 mm 24.350 mm
Höchstgeschwindigkeit v/r 130/50 km/h 130/50 km/h
Zylinderdurchmesser 600 mm 600 mm
Kolbenhub 660 mm 660 mm
Treib- und Kuppelraddurchmesser 2.000 mm 2.000 mm
Laufraddurchmesser v/h 1.000/1.250 mm 1.000/1.250 mm
Kesselüberdruck 16 kp/cm² 16 kp/cm²
Rostfläche 4,87 m² 4,87 m²
Verdampfungsheizfläche 224,5 m² 224,5 m²
Dienstmasse (2/3 Vorräte) 169,0 t 174,3 t
Brennstoffvorrat 10 t 13,5 m³ Heizöl
Wasserkasteninhalt 34 m³ 34 m³
indizierte Leistung ca. 2.300 PSi ca. 2.500 PSi

indizierte Zugkraft (0,8) 15,2 Mp 15,2 Mp

Foto: P. Gericke, Archiv D. Endisch
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am 4. August 1960 zu diesen Bauartänderun-
gen vorlag, begann das Raw Karl-Marx-Stadt
mit dem Umbau der 03er im Rahmen plan-
mäßiger Haupt- und Zwischenuntersuchungen.
Lediglich zwei Maschinen wurden nicht moder-
nisiert.
Doch damit war die Rekonstruktion der Baurei-
he 03 noch nicht vom Tisch. Als 1963 die
Modernisierung der Baureihe 01 abgebrochen
wurde, brachten einige Eisenbahner erneut das
Thema »Reko-03« zur Sprache. Sie konnten
sich jedoch mit ihren Vorschlägen nicht durch-
setzen. Erst im Sommer 1968 änderte sich
das, nachdem das Politbüro der SED die Auf-
stellung einer »strategischen Dampflokreserve«
gefordert hatte, zu der auch die Baureihe 03
zählte. Etwa zeitgleich trennte sich die DR von
den ersten Exemplaren der Baureihe 22. Deren
erst wenige Jahre alten Verbrennungskammer-
Kessel befanden sich jedoch noch in einem ta-
dellosen Zustand, so dass sich deren Weiter-
verwendung bei der Baureihe 03 anbot. Bereits

Der DR waren nach dem Zweiten Weltkrieg 81
Maschinen der Baureihe 03 verblieben. Nach
der Ausmusterung der kriegsbeschädigten Loks
standen der DR noch 78 Exemplare für die
Zugförderung zur Verfügung, die gemeinsam
mit den Baureihen 01 und 03.10 den größten
Teil des schweren Schnellzugdienstes bei der
DR abwickelten. Daher stand 1958 auch die
Rekonstruktion der Baureihe 03 zur Diskussi-
on. Doch bereits 1959 verwarf die DR die
grundlegende Modernisierung der Baureihe 03
wieder, da sich deren Kessel noch in einem
sehr guten Zustand befanden. Außerdem fehl-
ten der DR die notwendigen Stahlkontingente
für den Bau von Reko-Kesseln. Gleichwohl gab
es bei der DR Bestrebungen, den Kesselwir-
kungsgrad der Baureihe 03 zu verbessern.
Dazu wurden die Maschinen mit einer Misch-
vorwärmeranlage der Bauart IfS, einer Ver-
bund-Mischpumpe sowie einem Aschkasten
der Bauart Stühren mit seitlichen Luftklappen
ausgerüstet. Nachdem die Zustimmung der DR

Baureihe 03.0–2 
(Umbau- und Rekolok; ab 1970: BR 03.2)

Foto: Slg. K.-J. Kühne
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1969 rüstete das Raw Meinin-
gen 03 081 und 03 151 als er-
ste mit einem Reko-Kessel aus.
Bis 1975 wurden 52 Reko-03er
fertig gestellt. Zu diesem Zeit-
punkt verdrängten jedoch E- und
Dieselloks zunehmend die Bau-
reihe 03 aus dem hochwertigen
Reisezugdienst. Im Bw Güsten
wurde im Sommer 1980 als
letzte Rekolok 03 002 abge-
stellt. Als letzte Umbaulok quit-
tierte die als Wärmespender ge-
nutzte 03 128 Anfang 1981
den Dienst. Von den Umbau-
Maschinen blieb nur 03 204 er-
halten. Als Vertreter der Baureihe
03(Reko) entgingen 03 098,
03 155 und 03 295 dem
Schneidbrenner.

Baureihe 03(Umbau) 03(Reko)
Baureihen-Nr. ab 1970 03.2 03.2
Bauart 2´C1´h2 2´C1´h2
Betriebsgattung S 36.17¹ S 36.17¹
Länge ü. Puffer (2´2´ T 34) 23.905 mm 23.905 mm
Höchstgeschwindigkeit v/r 130/50 km/h 130/50 km/h
Zylinderdurchmesser 570 mm 570 mm
Kolbenhub 660 mm 660 mm
Treib- und Kuppelraddurchmesser 2.000 mm 2.000 mm
Laufraddurchmesser v/h 850²/1.250 mm 850 mm²/1.250 mm
Kesselüberdruck 16 kp/cm² 16 kp/cm²
Rostfläche 4,05 m² 4,23 m²
Verdampfungsheizfläche 203,65 m² 206,30 m²
Dienstmasse (2/3 Vorräte) 158,3 t 159,4 t
Brennstoffvorrat 10 t 10 t
Wasserkasteninhalt 34 m³ 34 m³
indizierte Leistung ca. 2.000 PSi ca. 2.100 PSi

indizierte Zugkraft (0,8) 13,72 Mp 13,72 Mp

Foto: Archiv D. Endisch

Anmerkungen:
1 ab 03 123: S 36.18
2 ab 03 163: 1.000 mm
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